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Barbarakirche  in Fließ
Seit  einiger  Zeit  grüßt die nahezu 170 Jahre alte St.-Barbara-

Kirffie  'von Fließ  in neuem  Kleid  von  der Höhe.  Die  Außen-
restaurationsarbeiten,  die seit ungefför  197C) im Gange  waren,
sihd  zum  Großteil  abgestfölossen.  Daß  die Erhaltung  und  Reno-
vierung  der St.-Barbara-Kirföe  s*on  seit einigen  Jahren redit
vordringliffi  war,  wurde  von  den Gemeindevätern  von  Fließ
und  Geistlid'ikeit  einstimmig  bestätigt.  Do*  dieses red'it  große
baulid'ie  Unternehmen  erforderte  unermiidlidie  Arbeit,  um ein
Ziel  zu erreid'ien.

Mit  dem Bau der geräumigen  Kittföe  mit  den zwei  stolzen
Tiirmen wurde im Jahre 1802 begonnen. Unter Nikolaus  To-
lentirz  Sd»uler  -  damals  Pfarrer  von  Fließ  -  wurde  der Kir-
dienneubau  in AngrifF  genommen.  Nikolaus  Tolentin  Sd'iuler
wurde  am 10.  Septemfür  1756  als Sohn  des Gastwirtes  und  Bür-

. gärmeisters  Martin  Sd'iuler  und  dessen Frau  Anna  geb. Winkler,
einer  S*wester  des Hofarztes  Dr.  Martin  Winkler,  im,,Sa'iwar-
zen Adler"  geboren.

Sein  Studium  führte  ihn  na*  Innföru&.  Dortselbst  studierte
und arbeitete  er am Jesuitengymnasium. Nikolaus Tolentin
Shuler  hatte  einen  einzigen  Bruder.  Nach  dem  Tode  desselben
reiste  eine  Abordnung  der angesehensten  Männer  von  Fließ
naffi  Innsbrud«  zu Nikolaus  und  bestürzten  ihn mit  Bitten,  er
möge  seinen Entsaxluß  Priester  zu werden,  fallen  lassen, um zu
Hause  den Namen  seines Gesd'iled'ites  fortzupflanzen.  Nikolaus
Tolentiri  ließ  sifö  jedodx  von  seinem  begonnenen  Studium  nidit
a):ibringen  und entließ  die Dorffüesten  mit  den  saxerzenden
Worten:  ,,'Wenn  ifö  einmal  Priester  bin, dann  nehmt  eufö  in
ha'it,  daß idx hi*t  euer Pfarrer  werde,  denn  sonst kehre  ifö

 eu*  die Kird'ie  um."  Einen  sföweren  Kampf  hatte  seine kind-
li*e  Liefü  den Tränen  seines Vaters  gegeniiber  zu bestehen.

Am 23. Jänner 1780 empfing Nikolaus  Tolentin  Sföuler die
Priesterweihe.  Seine Eltern  erlehten  den  Freudentag,  starben

a):ier nod'i im  glei*en  Jahr. Nikolaus  wurde Erbe des beträdit-
lidien  Vermögens.

Seinen Dienst  als  Priester  begann  er  in  Zams,  wo  er als
,,Supernumerarius"  -  das  war  ein  überzähliger  Priester  -
wirkte.  Später  kam  er nadi  Lermoos,  wo er auf  eigene Kosten
eine  neue  Kanzel  erbaute,  wurde  versetzt  na*  Axams  und
kehrte  sdnießli*  wieder  nad'i  Zams  zurü&.  Nikolaus  Tolentin
Sdiuler wurde dann Provisor in St. Jakoti im Stanzertal, 1786
kam  er naffi  Pfunds,  1787  nad'i  Ladis  und  wurde  ansföließerid
Kaplan  in Imsterberg,  zu dem damals  aufö  Arzl  gehörte.  In
Arzl  wurden  wförend  seiner  Tätigkeit  Kir*e  und  Widum  ge-
baut.

Am 22. Dezemt+er l797 ging in Erfüllung,  was er 22 Jahre
zuvor  den Fließern  angedroht  hatte.  Er wurde  Pfarrer  ihrer
Gemeinde,  Glei*  begann  er an seinem  Plan  zu aföeiten:  eine
neue Kir*e  sollte  entstehen.  Von  der alten  Pfarrkir*e  sagte er:
,,Die  alte Kir6e  ist ein  finsterer,  feuaiter  und unheimlid'ier
S*afstall,  kaum  die Hälfte  der Herde  fassend,  von  den um-
liegenden  Häusern  glei*sam  eingepferdit."

S*uler  ging nun von  Haus  zu Haus,  nid'it  zuredend  und
drängend,  sondern  bloß  fragend,  wieviel  jeder  entweder  in ba-
rem Geld  oder  in Fronsd'ii*ten  zum  neuen  Bau leisten  wolle.
Mit  der so erhaltenen  Zusid'ierung  übernahm  er nun den Auf-
bau in eigener Regie; und noch ehe drei Jahre verflossen waren,
war  der Kiraienbau  'vollendet.  Am  9. Oktober  1804  wurde  die
Kirdxe  durd'i  den Bisd'iof  von  Brixen,  Karl  Franz,  eingeweiht.
Die  Freude  von'  Pfarrer  Saxuler war  groß,  füsonders  au*  dar-
iiber,  wie  er sifö gutgelaunt  äußerte,  daß durai  den Bau nie-
mand  arm  geworden  sei, außer  der  Pfarrer  selfüt.

Den  Kirdienbau  kaum  abgesdilossen,  wurde  Nikolaus  Tolen-
tin Sdiuler sföon wieder von Fließ weggenommen. Mit  3. Jän-
ner 1805  ernannte  man  ihn  zum  Dekan  von  Zams.  Dort  begann
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denen  Künstlern  einzuholen  (Pokorny;.  Köberl,  Zangerle),  Der
Hodialtar  ist bis auf den Tabernakel  und dan *önig  sdiöne
Mittelrelief  von aus@ezeidu'ieter Wirkung und ist unhedingt zu
erhalten.  Die  später  angefiigten  'Seitenteile  sind zu eritfernen.
Die beiden äusgezeia'ineten Figuren Joaföim und Anna sind
wieder  zu  verwenden,  allenfallrkönnte  man  sie für  die Seiten-
altäre  gebrauföen.  Die  Wandaltäre  im Sdiiff  sind  zu entfernen
und die in ihren Mensen uüterßföraditbn Sarkophage ih Ni-
sdienin  der  Sdfflffswand  untbrzubringen.  Als  Seitenaltäre  könn-
ten  zwei  klasiizistisaie  Seitenaltäre  aüs der  Pfarrkirföe  in
Reutte  zur  Verfiigung  gestellt  werden.  Sobald  sie dort  nidit
mehr  benötigt  werden,  rird  deff H6rr  Pfarrer  von  Reutte  Sie
verständigen,  damit  Sie die Alfüe  abholen  lassen  k8nnefi.  Die  '
Kanzel  ist,  ein prad'itvolles  Kunstwerk  und  ist auf  jeden  Fall
zu erhalten.  Ein  Relief  im  Presbyterium,  eine Beweföung  Chri-
sti, ist kiinstlerisffi  nid'it  gerade  her#orragend,  aber doai  ein
bemerkenswertes Stü& aes Jugendstils. Es könnte in der Vor-,
halle a1s.!indaaütsßi1d.Äufgestellt werden. Die Bei*tstiihle  sind
etwas  zahlreidi  und  'sollten  'verringert  werden.  Die  verbleifünu
den Beiditstiihle  sind  umzubauen  und  mit  Türen  zu versehen.
'Um  die  sogenannte,,Maaßstube"  lei*terzugfögli*  zu madien,
wird  empfohlen,  einen  Zugang  vom  . Kirdiensd'iiff  aus  zu
sdxafFen.

Das  Denkmalamt  empfiehlt,  daß die Herren  des Kird'ienrates
gelegentli*  Kitrhen'aus  dieser  Zeit  besi*tigen,  und  zwar  die
Pfarrkiraien'in  Wilderiiefning,  Sauteps  und  Aßling  (Osttirol).

Laüdeskonservator  für  Tirol
gez. Dr.  Gritsdi  eh.

Nun  waren  klare  Ria'itlinien  'gesaiaffen  und,Gemeinderat
und Pfarrer  Rietzler  waren  siffi einig:  es muß etwas  getan
werden.  Na*  erjoljter  Besi*tigung  der vom  LanJeskonserva-
tor  vorgesa'ilagenen  Kirföen  giüg  man  ans Werk.  Am  13. De-
zember  1969  besd'iloß  dann  def  Kirföenrat  Fließ  die Renovie-
rung  der  St.-Barbara-Kirche.  Man  war  si*  von  vorneherein  der
riesigen  Aufgabe  bewußt.,  Die.Bevölkerung  wurde  in Versamm-
lungeri,  durd'i.Zusföriften  und  Predigten  aufgekfüt.  Grund-
sätzli*  ges*ah  die Renovierung  im Einverständnis  mit  dem
Denkmalamt  und  dem  Bisaiöfliföen  Bauamt.

Die  Firianzierungsfrage  konnte  bei diesem  Projekt  nur  mit
den  Spenden  der Bevölkerunj  gelöst  werden.  Eine  gebefreudige
Dorfgemeiüiffiaft  hat  diese Erneueruhg  in erster  Linie  ermög-
lid'it,  weiters  kamen  auai  große  Zusd'iüsse  von  der Gemeinde,
vom  Land  Tirol  und  von  der  Diözese.

Bisher  wurden  S 1,417.491,  -  aufgebra*t.  Für  heuer  #ur-
den  die  FertigsteI1ungsarbeiten  der  Außenrestaurierung  vom
'Kird'ienrat  bestfölossen.  Hier  staMen  no*  am Plan  der  Abbruai
der alten  Sakristei,  die  Erri&itung  des Maaßstiiberls  in  der
neuen  Sakristei,  Vorhalle  und  Begrünung  der Außenanlagen.
Für  diese Vorhaben  wurden  wiederum  ca. S 450.000,  -  fünö-
tigt,  Nur  durffi  die  kräftige  UnterUiitzung  und  durffi  die Spen-
den der  Bevölkerung  wurde  diese Endrestaurierung  ermöglid'it.

Pazatauner  Wanderbutx

Kürzlich  wurde  in Galtür  dör lOOOste  ,,Wanderbutz"
geehrt.  Ja4  seit  wann  gibt  es wieder  Geister,  Unholde  und
wie  es bei  unei heißt  einön  ,,Butz"  ', Is  gibt  sie, sie sind
jedoch  friedliah,  im Gegensatz  zu den  ehemaligen  jllm-
gespenstern.

Den  hsiitigen  ,,Paznauner  Wanderbutz,"  gibt  es  für
bergsteigerische  LeistnngeninForm  vonLeistungsab'zeichen.

Doch  lassen  wir  den  Initiator  des ,,Wanderbutzes"  selbsti
zu Wort  kommen  :

Das  sagenreiahste  Tal  Tirols,  dag  Paznaun,  verstehti
unter  Butz  einen  herumwandelnden  Geist,  die  fQieele eines
verstorbenen  unredliahen  mrten  oder  8ennes.  Butzge-
sühiehten  höt'ti  man  nur  noeh  selten  erzählen,  Alpen  miti
Bützen  verfallen.

der  Einfäht'ung  dieser  Neuigkeii  hat  eö abör
Parth  nieht  beruhen  lassen.  Er  schritt  zur  Neu-

" schaffung  einer  Paznauner  Wanderkarte  und  eines  Wander-
führers.  In  sehr genauer  Beschreibung  und  Darstellung

' ist  er für  jeden  geeigneti,  die  nötige  Unterlage  zum  Wandern
zu sein.'  Parth  hat  in seinem  Wanderführer  das  Paznaun
in  Regionen  zusammengefaßti  und  dementspieühend  auöh
zusammenMngende  Wanderwege, , $intagesausflugsziele,
Hüttenwandegen  und  Bergtouren  mit  8ohwierigkeiten
und  besonderen  mnweisen  angeführt.  Darüberhiüaus  bietöti
der  Führer  einen  kurzen  aber  g#ündliüMn  Einblick  in
angemein  Wissenöwertes  über  das Paznaun.  Elo wird  ian
in eigenen  Kapiteln  über  die  geographische  Lage,  über  die
politische  Einteilung,  über  Wissenschaftliches  und  Ge-
schichtlie,hss  informierti.  Besonders  interessant  ersüheinen
mir  die Erläutierungenzu  den rätoromanisöhen  Namen,
die  seiti  der  Besiedlung  durch  die Rätoromanen,  die auf
der  8uche  naoh  neuen  Alpen  vom  8üden  her  in  das  Tal
kamen,  bestehen,

Ifö  erlaube  mir  einige  Beispiele  herauszugreifön:
P%znaun  =  pate  nova  =  neiues Feld  ?ortö.  Seitie  a
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Fionntag,  27. August

1.  Programm:

8.55  Ruöern  -  Turnen

j2.[)[)  Tur.üen

13.üO  Vo11e7ba11 -  Banketball -  Hqdcey.
13.55  Rudern  -  Turnen

'18.30  Boxen  -  iSdiießen
19. 30  Zeit  im  Biid

20. 00  0lympia-Magazin

20.10  C)RF-Olympia-Studio

20.20  Turnen  -  Kunstspringen  -
Gewirhthehen

22. ü0  Zeit.im  Bild

23. 0ü  Kunstspringen  -  Wassejball  -
Basketball  -  Vülleyball  - Fuß-
ball  -  Hodcey  -  Ringen  -  Boxen  -
Modevnev  Fünfkampf

2, Programm:

16. 30,  I)aktari

17. 20  Ankep  auf,  Leinen  Ios
17. 45  'Hund  und  H.errl
18. 05  Gute-Nadit-Siendung

18. 10  Löwen  im.Lande  ider Ttger
19. üO Anatevka

'1!J.30  Zeit  im  Bild

2ü.OC) Roter  Ball  mit  eißen Tupffien
2ü.1ü  Dte'Fragen  des  Christen
20.20  Vjerzig  MilIionen  sutben

e«inen  Mann

22.10  Zeit  im  'Bild

Montag,  28. jlugust

1.  Programm:

g.ao

. 9.55
13. 05
14. 00
15. 30

27.25
!9.ü0

Olympia  -.  geste'tn

Sdiwimmen
Basketball  -"  Hodcey  -  Vdlieyball
Turnen
Boxen
Sdiwimmen
Turrien  -  'Gewidifheben

Kunstspringen
Wenbung

Zeit  im  Bild  iund  Kultur

Werbung
O'RF-Olympia;Studio

Turnen  -  Gewi&theben

Kunstspringen
Zieit  im  BiId

Kanu-81a1om
Siießen  ' -  Böxen  -  Fünfkämpf

Ringen  -  Fußball  ,  Volleyball

BasketbaIl  -  Hü*ey  -  Wassm'ball

19.24
ig.so
2ü.00
20.Ü0
2ü.20
20.26

ansrhl.
22.OC}
23;0ü

2. Programm:

17.3ü
1B.OO
18.25
18.8ü
18.45
IG).00.

19.25
19 ,fü)
20 .ü0
2€1.26
2:1.15
22:[)0

Olympia  -  gestern

Zoos  &er.  Welt  -  Welt  dgir  Zoos

Gute-Nadit-Sendung
Osterrei*bild

'Satirisrhe  'Palette

Siwein*en  Didc

ORF  'heute  abend

Z'eit  im  Bild  uiid  Kirltur

Möinq  'S&wjegersöhce  und  idx

Department  S,"

Roger-Whittaker-Show
Zeit  izn Bild  ' ,

Dienstag,  29. August.

1,  ' Programm:

8.30  0lympia  -'  gestejai

8.55  Rudeyn  -  iSdiwimmen

12. 2ü  Turnen  -  Basketball  -

13. F!5 . Rudein  -  Boxen,

Vol}ey:ball

17.00

18. 25

19. ü0

19.24
19 ,3ü

20 .(X1

2ü.ü6
2ü.20
2ü.26
ansd'il,
23.ü0

18;45
ig.oo

19.25

1 g.8ü
2 0.0ü

20. 26

21. 55

Wasser-Hodcey  -  Volleyball

bam  -  Radvennen

Söwimman
Turnen  -  Ge*iötßeb:en
Werbung
Zeit  im  Biid  und  Kultur

Weäung

0RF-01ympia7Studio
Werbung
Turnen  -  Gewiditöebe'n

Zeit  im  Bild

Siießen  -  Boxen  -  Segel'n  laus

Kiel  -  Moderner  Fünfkampf  -
Fußball  -  Hüdcey  -  Ringen  und
Freistil  -  Basketball  -  Vdlley-

hall  -  Kungtspjingen  -  Vielseitig-

keitsprtifung  

2. Programm:

17. 30
18. üü

18.25
18.30

Olympia  -  gestern

Der  Fall  von  ne'be.nan

'Gute-Nait-Sendung
Osterpeidibild  mit

Südtirol  -  aktuell

'8atiristbe  Pdletfe

Die  Baumwollpflüd«er

ORF  heute  abend

Zeit  im  Bild  und  K'ultur

Königlii  Bayerisdies  Amtsgm'idit

Hafen  im  Neöel

Zeit  :im  Bild

Mittwofö,  30. August

1.  Programnn:

9.3ü  OlympDa  -  ge.stern

9.55  Sdiwimmen

12.20  Basketball  -  Vülleyball

12.55  Kanuslalom  -  Kajak-Einer  -

Kanadier-Zweier  -  Siegerehrun0
17.15  8diwimmen

19j]ü  Turrben

19.2'4  Werbung

1 a3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2 ü.üü  Werbung

2ü.06  0RF-OlympiasStudio

20.2ü  'erbung

20.2B  Kunstsprin3en  -  Turrberi  -

Gewiföföeben

ca. 22.15  Zeit  im  B'ild

23.0ü  Segeln  aus  Kiel  -  Moderner

Fünfkampf  -  Boxen  -  Fediten

Herren-FInpett  -  Handbail  -

Fuß'ball  -  VülleybTll  -  ,"

BasketbaIl  -  iHü*ey  l-  Wösse;-

'ball  -  Ringen

2. Ptogramm:

16.00  I)as  Märöenbu*

16.4ü  Das  k)eine  Sport-Albc

'17.ü5  Lassie

'17.30  0lympia  -  'gestiern

18.üü.  Ein  Sommer  mit  iNicole

. 18.25  Gute-Narht-Sendung

1B.30  0sterneid'ibild  "

18.45  Satirisrhe  Pa}ette

FI.OO Drei  Mädühen'  und drei  IJungen
1G1.25 0RF  heute  äbend

W.80  Zeit  im  Bild  und  Kultur

20.0ü  Meine  Sdiwie'gersöhne  umd  idi

20.26  Politisohe  Dakumeritation

zl.lü  I)ie  süßeri  SpieIfö'

des  .vergangenen  Sommers

22.20  Zeit  im  BiM

Dünnerstag,  81. August

1'.'  Programm:

9.3ü  Olympia  -  gestern

9.55  Leiahtathietfk

'13:3ü'  Sdiwimmen

14.3ü  ' Horkey

14.55  Leiitathletik

17. 25  Srhwimmen

18. 45  Boxen
1g.15  Moderner  Fünfkampf"

1 €).25  Werbung
19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2ü.üü  Werbung

2(}.06  0RF-Olympia-Sfüdio

2ü.2ü  Wehbung

2ü.26  Turnen  -  Gewid-itheben

ca.
22.0Ü  Zeit  im  Bild

22. 0ü  .Radfahren  - Judn
23. ü0  Wass'erball  -  Ringen,  -  t&hießen  -

Fediten  -  Boxen  -  Hodcey  -

Reiten  ffi  Val)eyball  -  Segeln  aus

Ktel  -  Fußball

2. Programm:

17. 30
18. ü0
18.25
18.3ü
18.45
ig.oo
19.25
19. 30
20. [)[)
20.2ß
22.0[)
22.1ü

0lympia  -  gastern

Reisedienst  Sdiwalbe

Gutia-Nadit'Sendung
österreiabiid
Kurzfflm
ZOüEl.  der  Welt  -  Welt  der'  Züos

ORF  heute  ab'end

Zeit  im  Bild  und  Kultur

Königlii  Bayerisdieg  Amtsgeridit

'I)er  Senatop

Zeit  im  Bild

Wolken  über  Knapsadc

Freitag,  1.  September'

1.  Prt»gramm:

9.3D  C)lympia  -  gestern

9.55  ' Sdiwimmen

13. 00  Vü]leyball  -  BasketbalL

Hodcey  -  Radfahren

14. 00  Leirhtathletik
17.58  Sdiwimmen

19.20  Fußball

19.24  Werbung

19. 3[)  Zeit  im  Bild  und  Kultut'

20. üü  Werbung.

2a[)8  0RF-OlympiagStudio

20.2ü  erbung  '

2ü.2B  Turnen  -  IRadfahren  -  Judo
ca.
22. 15  Zieit  im  Bild  "

23. ü0 'Handball  -  Fußb.all  -  Vo11e7ba11 -
Basketball  -  Wasserball  -

Srhießen  -= Reitenl  -  !aege'ln  aus

Kiel  -  Bo»en

2.  Programm:

17. 3ü

18. 00

18.25
18.3ü
18;45

Olympia  -  gestern

Bletb  ges*ndl

GutesNait-8endung
Osterreidibild

Bölangsendung  .der  Kammer  für

Arbeiter  und  Angestellte

Kurzfilm

Die.  Reiteh  vün  Padola

ORF  'beute  abend

Zeit  iim  Bild  und  Kultur

Meine  Sföwiegersöhrpe  und  idi'

Araene  :Lupin

Das  Ppessege'sprädi

Zeit  im  'BiM

I)er  DolIarregen

18. 5ü

19. ü0

19.25
19.3ü
2ü.(X1
20.26
2'1.15
22.15
22.25

8amstag,'  2. € eptömber

1. Programm:

9.3ü  Olympia  1:'gestern

9.55  Rudern
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13.3ü
13. 50
14. 30
14.55
17.55
19.24
ig.aü
20.ü0
20.Ü0
20.20
20.26

LeiditafhleHk
Sdiwimmen
Volleyball  -  Basketball  -  Hodcey
Leiditathletik
Sdiwimme.n
Werbung  »

Z'eit  im'Bild  und  Kultur
Werbung
ORF-Olympia-Shidio

Turmspringen  -  Radfahren
Judo  -  Gewiditheben

ca.
22.00
bis
22.15
23. 00 Fedifen  -  Easketball'  -  VolJey-

ball  -  Wasserball  -  Eloxen
Radffören

2. Prügramm
15.30  0lympia  -  gestern
48.[)O Das k}eine  Haus
16.25  Professor  Balthasar
"18.35  Von  Booten.  Fisaien  und  Merden
17.30  Zauberkarussell

17. 35
18. 00
18.25
18.30
ig.oo

19.25

19.30

2ü.00.

2ü.28

21.40

21.50

Unser.  t.nätttes Heim
Wodienmagazin
'Gute-Nadit-Sendunj  '
Kultur  speziell
Guten  Abend  am Samstög-
...  sagt Heinz  Conrqds
ORF  heute  aband  .

' Zeit  im Bild
KönjgJii  iBayerisdies  Amtsgeriit
Dreh  didi  n'odx einmal  um
Zeit  im Bild
Unser  Naditwestern:
Mohawk

Forts-  von  8eite  3

Trisanna  =  I)reibaüh

Igchgl - 7801& = gumpfige Au an einem
Gewässer  - See.

'Wanderführer,  Wanderkarte  und  Wanderbutz,  ein  Drei-
gespann,  in  erster  Linie  für  die  Gäste  entworfen,  um  ihnen
dureh  eigenes  Wandern  einen  bleibenden  Eindruck  von
unset'en  herrliühen  Bergen  zu vermitteln.

Galtür  ehrte  kürzlioh  den  lOOfügten  Wandereü.  Dies
allein  zeigt  wohl  reüht  deutliah,  welche  Begeisterung  um
den  Wanderbutz  besteht  - innerhalb  von  eineinhalb  8ommer-
saisonen  IOOO Wanderer.

In  der Pause  eines  herrliahen  Lichtbildervortrages  um
die Wandermögliühkeiten  im Paznaun  (ebenfalls  von  Dir.
Parth)  überreichte  der  Sekretär  des  Galtürer  Fremden-
verkehrsverbandes,  Otti  Stecher,  vor  zahlreichen  Besuchern
dem  lOOO sten  Wanderbutz,  einer  Dame  aus  Ostfriesland
Hildegard  Rohde  - die  Wandernadel,  dazu  einen  Gesohenk-
korb.  In  Isühgl  wird  demntiühst  der lOOOste  Teilnehmer
erwarteti.

Insgesamt  dürften  etwa  bei 2 !)OO - 2 800  Wanderbe-
geisterte  die Wandernadel  erworben  haben.

Die  Bildhauerfamilie  Schwanthaler

dokumentarisch  e:rfaßt

Dr.  Benno  Ulm,  Leiter  der Abteilung  Kunst-  und  Kultur-
gesöd'ite  am Oberösterreiaiisdien  LÄndesmuseum  in Linz,  be-
arfüitet  derzeit  ftir  die vom  Lanfd Oberösterrei*  1974  im
Augustinera'iorherrenstift  Reiaiersberg  am Inn  geplante  Aus-
stellung  ,,Die  Bildhauerfamilie  Saiwanthaler  1633 bis 1848"
die  historis*e  Dokumentation.  Grundlagen  tiieten  jene For:
s*ungen,'  die Hofrat  Max Baubök  (Ried i. I.) fast 40 Jahre
lang  bis zu seinem  Tode  1971  tföternommen  hat. Große  Be-
deufüng  haben  in  diesem Zusammerföang  eine Zentralkartei,
der Stammbaum  der S*wanthaler  und Altarbauvertr%e  wie
etwa  jener  fiir  die Wallfahrtskir*e  St. Wolfgang  am Abersee,
die  mit  dem  beriihmten  Doppelaltar  eines  der Hauptwerke
Thomas  Sdiwanthalers  besitzt.  "  '

Zu  den wesentlidisten  Aufgaben  von  Dr.  Benno  Ulm  zählt
die Erstellung  einer  Gesamtmonographie,  in  der  sämtliföe
S*wanthaler,  die als Bildhaner  tfög  waren  -  es sind  mehr
als zwanzig,  und  der Bogen  spannt  sid'i dahei  üfür  fast  zwei-
einhalb Jahrhunderte -,  aufsdieinen. Daz4  ist es nötig, daß
5eder 'Kiinstler sowohl mit seinen biographisffien'  Daten,  als
auh mit  seinen Arbeiten auaonologisffi erfa4t wird. Das' ist
nidit  leid'i € erreidibar,  denn dazu  gibt  es 'eine Materialfülle,
die nur  sföwer  übersd'iaubar  und  zü ordnen  ist.  Dr.  Ulm  küm-
mert  sid'i  daher  in erster  Linie  um füe bereits  urkundlidx  ge-
siföerten  unddatierten  Werke  der Sföwanthaler  und  erkfüt
darfüs:  den Stilwandel.  Diese  Arbeit  ist um so wertvoller,  als
s'idh zöigt',  daß jedör 'Sd'iwanthaler in seiner F4eit  von  sei;
nem  Vater  und Lehrmeister  abhfögig  war;  effist werin  die
Shwanthaler  selbständig  auftraten,  erreiffiten  sie eine persön-

li*e  Note,  die sie auf  ihre  Naolger  iibemugen:  die Grenzen
sind  deshalb  oft'arg  verwis*t.

In  der weiteren  Folge  wird  Dr.  Benno  Ulm  die Zus&eibuna
gen bearbeiten  und  sie zu sidxern  versuföen.  Gleid'meitig  geht
es darum,  die  Beziehungen  der S*wanthaler  zu Meinrad  Gug-
genbiföler,  dem Bildhauer  von  Mondsee,  zu  den  Gebriidern
Zürn  und  zu dem bis heute  unbekannten  Meister  IPM  zu er-
hellen,  der  StiliStiSffi  zwisd'ien  den Ziirns  und  Thomas  Sdhwan-
thaler  steht  und  von  dem der pra*tvolle  Hodialtar  in  der
Filial-  und  Wallfahrtskir*e  St. Florian  bei Helpfau  im  Bezirk
Braunau  stammt.  Ferner  bemüht  sid'i Dr.  Ulm  um die Gesellen
der  Sdiwanthaler,  von  denen  etli*e  künstleris*  Wertvolles
leisteten, wie etwa  Johann Carlsberger, der 1688 als Welser
Biirger'aufsdxeint  und  von  dem siai  in Oberösterrei*  Plastiken
erhalten  haben.  &hließlid'i  besföäftigt  siai  Dr.  Benno  Ulm  -
unterstiizt  von  Dr.  Eva  Groiß  -  mit  der Forsföung  um  Hans
Schwabenthaler,  den Stammvater  der Bildhauerfamilie  &hwan-
thaler,  der angeblidi  na*  1630  aus Schwaben  ins damals  bay-
erisföe  Innviertel  gekommen  sein soll. Nun  at»er denkt  man
daran,  seinen Ursprung  im Raum  von  Alt-Otting  zu sudieri,
wo  es eine Ortsd'iaft  Sd'iwahenthal  gibt.  Die  bisher  ersffiienene
Literatur  über  füe Sdiwanthaler  ist zur  Gföze  erfaßt,  die pho-
tographisföe  Dokumentation  -  durd'igeführt  von  Dr.  Ulm  ge-
meinsam  mit  dem  bekannten  LiditbiMner  Max  Eiersebner  -  ist
in vollem  Gange.

Konstanter  jföfwötsbend  bei  der  Tiroler

Handels-  und  Cb««bxLb)L!CukL

Eine  :weitere  erfreulidie  Aufwärtsentwidclung  kann  die Tiro-
ler Handels-  und Gewerbebank,  ein  Geldinstitut  des Volks-
bankensektors,  melden.  Die  kiirzli*  fertiggestefüe  Halbjahres-
bilanz  1972  weist  in allen  Gesföäftsbereidxen  hohe Zuwadxs-
raten  auf.

Die Bilanisumme  stieg verglidien  mit dem Jahresultimo 1971
um 18,9  Prozent  auf  642,9  Millionen  Sföilling.  Die  Gesamtein-
lagen  mit  einem  Betrag  von  481,2  Millionen  Sd'iilling  erhöhten
si*  im  g1ei6en  Zeitraum  um 49 Millioüen  Sölling  oder  11,3
Prozent und seit 30. Juni 1971 sogar  um 102,3 Millionen  Sdiil-
ling  oder  26,9 Proze'n €.

Unter  den 'Einlagen  dominieren  die Spareinlagen  mit  278,4
Millionen  Sföilling,  gefolgt  von  den Giroeinlagen  mit  146,5  Mil-
lionen  Sföilling.  Die  Gesamtkredite  der Tiroler  Handels=und
Gewerbebank  errei*ten  eine Höhe  von 380 Millionen  Sd'ffl-
ling,  wobei  die Steigerungsrate  21,5 Prozent  bzw.  27 Prozent
im Zeitraum  eines Jahres betrug.

Der  Umsat'z:,  der  sifö  bereits  über  der  11-Mi1liarden-Sdffl11ing-
Grenze  füwegt,  dokumentiert  deutli*  füe Bedeutung  dieses ge-
nossensföaftlid'ien  Bankunternehmens  für  die Wirtsdiaft  des
Bundeslandes  Tirol.

Unsere  neuen  ErdenMrger

In  Zams  wurden  geboren:

ami 3'. August einö Birgit  Wfüraud  dem Tisffiler.  JoseE Rangger
und der Sofia geb. Wudie:rer, Zams, Ba%asse.22;
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am 5. August eiü Alexander dem Polier ]osei J;iger und der
Anna  Helga  geb. Lais,  Kappl, Hofstatt  46;

am 7. August eine Monika..Ajnes,  dem Kraftfahrer  Johann

PEe3Eer und der Maria geb. Juen, Kappl 312; ein Armin
dema Inätallateur  Hubert  Griinauer  und der Margaretä

geb. Gänser, Fließerau 180 a;

am  10.  August  ein Thomas dem Finanzbea,mten Heföert Lorenz

und  der  Hannelore  gej.Qair,  Strengen 134,

ErÖffnllng d€eS DOnall-!üF«:OUFS
in föfldOCk

am Sonntag,  den 27. Augugt  1972  um 9.30  Uhr  am  Eis-

laufßlatz  in Landeck, am Beginn der Freizeitsportanlage
Donau-Pareours'.  

' ProgrÄmm  zur  Eröffnung  des Donau-Parcours  :

Ehrenschutz:  Bezirkshauptmann  HofratDDr.WalterLun@er

Beginn  : 9.30  Uhr  '

;l..' %grüßung  des Obmannes des :FVV Landeek, Zams
. und  Umgebung

2. Ansprache des Bürgermeisters'der  Stadt Lant%ck
Herrn  Anton  Braun

3. ' Anspraü)ie  deis Bezirkshauptmannstellvertreters  Herrn

Dr.  Waldner

4. Ansprache  des zustänfügen  Landesdirektors  der  Donau,

Herrn  Dr.  Sailer

ö. Gemeinsame  Begehung  des DONAU-PABICiOUB8-

durch  die Festgäste

Die  Veranstialtung  findeti  bei  jeder  Witterung  statt.

Fremdenverkehrsverband  Landeck,  Zams  und  Umgebung

8tadtrat  Helmuth  Dapunt,  Obmann

D O N A  U - PA  R C O U R S

BAuHOF

(! , 0 ö 0

GESuNDHElTSANLAGE  IN LANDECK

Ausflugsfahxten  a

Weitere  Ausflugsfahrten  unternimmt  am 23.  8eptember

um  5 Uhr  früh  der  Rentner-  und  Pensionistenbund  Eiehön-

wies-Mils  nach  8a,1zburg-Maria  Plain.  Die  Fahrt  geht  über

innstruek.nacH  Bösenheim  auf   der  Autobahn,  sodaß  die

Teilnehier  bereita  um  ea. '9 Uhr  vormittag  iff  8a1zburg

DonaU-paFCOUfS in landeck
Ma'  tuat  für  d' Fremda  wirkli  viel

und  für  d' Londegger  Leit,

s' Dearfli,  wos  döis  olls  it  vermog,

weard gria' und geal vor Nei4.' a

Ann ,,Trimmdichwöig"  hot za'.  gor @mooht,
so honü  i soga  gheart,

" a 5!9 a Freizeitsühportonlog
füa'ischt  it  wiani  weart.  '.  . -

Die  Dürra,  jo,  dia  nöihma  zua,

die  Dicka  weara  sehlonk,

und  d' Dökter  weara  orbatslos,

es weard  kua  Mensah  mia  kronk,

Wer  olla  Tog  döin  Wöig  marschiart,

wenns  roignat,  wenns  ischt  klor,

dabei  feseht  turnt,  dear  weard  schtuaolti,

mindeschtns  hundert  Johr.

Am  8unnti  die Eröffnung  isoht

Köimat,  und  losnati  zua!

No  geaht  döin  oll  mitanond,

Monn,  Frau,  Madli  und  Bua,

hot  er gsöit,  d'r  Petfuxer  8potz

sind  und  für  die Besiühtigung  der  Stadt  fast  !» 8tundeü

zur  Verfügung  haben.

Die  näühste  Ausfahrt  veranstaltet  der  Fremdenverkehrs-

verband  8chönwies  am 7. Oktober  zum  Oktoberfest  naah

München.  Diese  Fahrt  ist  geplant  über  Garmisch  - Weil-

heim-8tarnbergersee-München  und  zurück  über  Rose*eim-

Kufstein  Maria  8tein  und  Innsbrut'k.  Anmeldungen  bitte

für  beide  Fahrten  an  den  :Fremdenverkehrsverband  Schön-

wies,  Tel.  289108  oder  288101.  Abfahrtszeit  für  beide

Fahrten  ab Landeek  Autobahnhof  um 6 Uhr  früh.

K"ieger-  üd  Ka;mex"adschaftstreffen  in

Wolfsberg  in  Käxnten  !

Zu  diesem  einmaligen  KameradsdiaftstrefEen  am 30. Septem-

tier  und  1. Oktober  197Z  sind  alle  ehemaligen  Kriegstei]nehmer

beider  Weltkriege  und  alle  ehemaligen  Bundesheersoldaten  von

den schützenkompanien,  Musikkapellen  und alle  Kameraden

außerhalb  von  Vereinen  herzli*  eingeladen.  Meldungen  erge-

hen noch  dringendst  an die Kompanien  und  Musikkapellen,  die

in ihren  Reihen  alle  Kameraden  und  auffi  alle außerhalb  der-

.selben fiir  diese Fahrt.  sammeln  und  melden.  Die  Atifahrt  ist am

29. September  1972  vom  Autobahnhof  Landedc  um  13 Uhr

(2 Nä*tigungen,  Abfahrt  zur  Heimreise  in  WolfsMrg  nadimit-

tags am 1..Oktober  nafö Bekanntgabe). Der Fahrpreis betr%t
S 180,-.  Ni*torganisierte-  Kameraden  und Angehörige  der

Fahrtteilnehmer  zahlen  efünso  S 180,-.  Alle  Kameraden  iri

Zivil  tragen  efünfalls  die Auszeid'u'iungen.  Fahnenabordnungen

a Stadtgemeindp  Tianr1pra1r

Die  Stadtgemeinde  Landeck  stellt  zu

'günötigen  Bedingungen  Raümpflegerin-,

pen  in  der  Haup(-  und  Volksschule  Land-.

eck  ein,

Bewerberinnen  wollen  sich  beim  Stadt-

amt  Landeck  im'  Stadtbauamt  'melden,

. ' wo  ihnen,  weitere  .Weisungen  a p:iteflt

werden  !
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sind  erwüns*t.  Kompanien,  Musikkapellen  und Vereine  in

Tra*t  sind  selbstverständliai  freundlidist  eingeladen.

Anmeldungen  ergehen  an die Kameradsa'iaft,  6491 Sd'iön-

wies  Nr.  142,  Tel.  28 81 0I.

Xvhoff«am*  Tideck

17.  8arvierkurs  fiir  Mädchen

Von  voraussid'itli*  6. November  1972  ):iis Ende  März  l973

findet  der 17.= Servierkurs  der Kammer  der gewerblidien  Wirt-

sdxaft  für.  Tirol  am Vorderwalderhof  bei Innsbru*  statt.  Der

Kurs  yird  u..a.  au*  dur*  das Landesarbeitsamt  bzy.  dutrh

das'  pundesministerium  fiir  soziale  Verwaltung  subventioniert,

so daß die Kurskosten  pro  Monat  fiir  jede Teilnehmerin  mit

S 800,  -   festgesetzt  werden  konnten.  Der  Gesamtbetrag  von

S, 4000,  -  kann  in fünf  Monatsraten  gezahlt  werden.  In die-

sem Preis  ist alles inbegriffen  (Unterkunft,  Verpflegung,  Kurs-

kosten).

Interessenten  werden  gebeten,  si*  mögli*st  bald  bei der Be-

mfsberatung  des Arbeitsamtes,  Landeok  zu  melden,  wo aud'i

weitere  Auskiinfte  erteilt  werden  können.  (Sprefötag:  jeden

Montag  und  Freitag  oder  nad'i  telephonisa'ier  Vereinbarung,

0 54  42/616)

rundausweis  La:udeck

Es wurden  gefunden  : zwei  Geldtasühen  mit  Inhalt,  ein

Augenglas,  eine  Kinderbadehose,  ein  Fotoapparat  und  ein

I)amenfahrrad.

Der  Btirgermeister:  Anton  Braun

geht  das Risiko  ein, daß sein Fahrz'eug  mit  t+lodkierten  Rudern

weiters*littert.

Die  angeführten  Punkte  beweisen  es: Gutes  Reifenprofü  ist

bei jedem  Wetter  eine Lebensyersi6erung,  sdiließt  das KfV..

KfV

Reisemitbringsel  bis  S IOOO.  -  zoll[rei

Das  Sdunuggeln  von  Reisemitbringseln  aus  dem Ausland

na*  Osterreid'i  lohnt  sidi  niffit,  denn  die Freigrerrze  beim  Zoll

ist höher,  als allgemein  angenommen  wird.  Der  OAMTC  ma*t

aut' folgende  Bestimmungen  aufmerksam:  Pro Person  dürfen

5ei der Rüackehr  aus dem  Ausland  Reisemitbringsel,  aud'i  Ge-

braufösgegenstföde,  'im Wert  von  S IOOO, -  föllfrei  eingeführt
werden.

Die  Freigrenze  gilt  ftir  jedermann,  vom  Baby  bis zum  Groß-

papa.  Allerdings  ist es ni*t  erlaubt,  die Freigrenze  zu addie-

a ren".  Eine  vierköpfige  Farnilie  darf  keineswegs  einen einzigen
Gegenstand  um  S 4000,  -  mitbringen.

Komm  auch  Du

zum  Obpr1änr1e*  Wandertag  am

3. !;t4i1bmLbi  1!)22 (än ZamS).
SV-Zams

An alkoholistföen Getränken dürfen Personen über 17 Jahren
zwei  Liter  Wein  oder  einen  Liter  Spirituösen  einführen,  außer-

dem 200 Zigaretten  oder  50 Zigarren,  bzw.  Tabak  oder  Tabak-
waren  bis zu 250 Gramrn.

.Voraussetzung  für  die zollfreie  Einfuhr  ist allerdings,  wie

der OAMTC  betont,  daß man  diö Waren  an der Grenze  ord-

nungsgemäß  deklariert.  Wenn  der Zollbeamte  die  Reisemit-

bringsel im Gepädt  oder  gar im  Auto  versfükt  findet,  kann  die
Angelegenheit  teuer  werden.

Erweiterung der Technischen SuuuuluuH  im
Tinnr1p«knnfü4r"hs»n  Mußeu

Erwerbung  einer  der  ersten

Innsbrucker Straßenbabngarnituren  und  einer
Zabnradelehtroloh  der Rittnerbabn

Im Landeskundli*en  Museum  im  Innsbruoker  Zeughaus,

das 1973 aus Anlaß des 150jförigen  Bestehens  des Ferdinan-

deums eröffnet wird, ist eine Abteilung  den te*nischen  Samm-

lungen gewidmet. ü  Darunter  befindet  sich seit kurzer  Zeit

aua'x ein Triebwagen mit  Beiwagen  der Innsbru*er  Verkehrs-

betriebe. Mö*te  man  dieser  Straßenbahn  zunäa'ist  einen  antik-

musealen Wert afüprechen,, da man  solche Fahrzeuge  noffi  vor

nid'rt allzu langer Zeit  im Stadtbild  Innsbrudcs  gesehen hat,

so reidit sie. doai ihrem Alter  nad'i in die Griindungszeit  &'r
Innsbruker,,Trambai"  (1905)  zurii&.  '

Mit der Erwerbung einer  Zahnradbahnl'okomotive  der im

Jahr 1.907 eröffneten und 1966 aufgelassenen  Rittnerbzhn

wird die te*nisaie Sammlung  um ein wertvolles  Stü&  fürei-

*ert.  Die Rittnerbahn  war  die erste und einzige  elektris*

betriebene Zahnradbahn Tizols  und'  na*  der Bahn  Triest  -

'0p2:ina die zweite im Berei*  der gesa,mten  Donaumonaröe.  s

Die von Ingenieur J.' Riehl (Innsbrudc)  jeplante,  11,7  km

lange Trasse nahm am Waltherplatz  in Bozen  ihren  Ausgang,

führte über steiles Gelände nadi  Oberbozen  und  Klebenstein

auf den Ritten, das la,ndsd'iaftlia'i sehr reizvolle  Ho*plateau

im Nordosten von Bo*en. Der  verschiedenartigen  Besd'iaffen-

heit des Geländes halber wurde das ,,gemisdite  System"  ge-

wahlt, das Zahristanlgen-  und Rei):iungssystem.  Die  klein  und

gedningen wirkende Zahnradelektrolok  mit  einem  Gewiffit

'von böinahe 17 Tonnen schob die 'Wagengarnituren  iiber  das

4,1 km lange Steilstiidc mit  einer  dura'isd'inittlid'ien Steigung
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v6n 22,2Prozent.  Die Höchstjesfö'iindigkeit  auf der Zahn-
stre*e  betrug  6,7 km/h.

über  den  besonderen  tefönisa'i-historischen.  Wert  hinaus
verkörpert.  die  Lokomotive  der  aufgelassenen  Rittnerbahn.
glei*sam  ein Stüdc Bozner  Stadtgesa'ffl*te.

Sportvorschau

Naeh  den 8pje1en  gegen den 8V 8t.  Antion  (4.: O) und
den  8V Wattens  (3 :3)  wird  der 8V  Landeck  im letzten

Vorbereitungsspiel  auf  die am  3. 'Septembep  beginnende
Herbstmeisterschaft  mit  3 Mannschaften  gegen den A8V
Landeck  spielen.  Es  wird  also  ein interessantes  Kräfte-

messen  zwischen  Landecks  Fußballgpezialisten  geben und
ez wird  sich zeigen,  wie gut  die beiden  Landecj«er  Klubs
auf  die  kommenden  Punktespiele  gerüstet  sind,  für  die
hohe  Ziele  gestecNt  wurden.

- Landeck,' 8tadion,  Samst@g,  26. August 1972
14.00  Uhr:  8V La.ndeck  Jgd.  - A8V  Landeck  Jgd.
1!),30  Uhr:  SV Landeck  II  - ASV  Landeck  II
17.1!»  Uhr:  8V Landeck  I - ASV  Landeck  I

TC  Volldampf  Perfuchs  - FC  Nauders  O :2  (O :O)

Am  8onntag,  den 13. August  bestritten  der  FO Nauders
und  der FO Volldampf  Perfur,hs  auf  dem neuerrichteten
8portp1atz  in Nauders  ihr  fäilliges  MeistersüHaftsspiel  im

Rahmen  der Oßerlandliga.  Der Heimvorteil  kam den
Nauderern  zugute,'  hattan  sich doüh nicht  weniger  als
300 Zuschauer  eingeftmden.

Der  FO Vol]dampf  konnte  sich trotz  spielerischer  und
konditioneller  überlegenheit  auf  dem etwas  zu klein  ge-
ratenen  8portp1atz  nicht  entscheidend  durchsetzen  und
mußte  sich mit  O :2 geschlagen  geben.  Die  Nauderer,  die
überaus  hart  spielten,  hatten  in  ihrem  Tormann  den besten
Mann.  Er machte  einige  gute  Tormöglichkeiten  der  Per-
füchser  zunichte  und  hielt  außerdem  beim  Stand  von O :O
einen  Foulelfieter.  Ein  8pie1er der Nauderer  wurde  aus-
geschlossen.

TC  'Volldampf  Pexfuchs  -  I"C  :E'ließ  2 :3  (O : 1)

Nicht  viej  besser ging  eö, dem FO Volldampf  Perfuchs
' im Eipiel gegen den FO Fließ.  Die Perfuchser,  die  in'der.
ersten.  Halbzeit  einige  hundertprozentige  Tormöglichkeiten
niüM  nützen  konnten,  waren  zeitweise  drückend  überlegen,
a,ber viel  Pech und  Unvermögen  der Perfuchser  8türmer
verhindertpn  einen  zählbaren  Erfolg.  Binzige  Ausbeute  blieb
ein  8chuß  auf  die Innenlatte.  Mehr  Glüek  hingegen  hatten
die Fließer.  Bei einem  ihrer  wenigen  Angriffe  sprang  der
Ball'  einem  Perfuühser  Abwehrspieler  an die Hand.'  Den
dafür  diktierten  Elfmeter  verwandelte  Köhle  Armin  sicher.

Ein  schneller  Angriff  nach  dem 8eitenwechse1  brachte
für  Perfuchs  den langverdienten  Ausgleich,  aber  fast  im
Gegenstoß  stellten  die  füießer  naüh  schwerem  Abwehr-
fehler  der'Perfuchser  den  alten  Abstand  wieder  he#. Durch
dieses Tor  ließ'  sich der  FO Volldampf  aber  nicht  ent-
mutigen  und.  griff  weiterhin  beherzt  an.  Erneut  gelang
dann  den spieleriseh  stärkeren  Perfuchsern  der  Ausgleifö.
Ifös.  Spiel,  das nun  zunehmend  härter  wurde,  war dann
entschiedön,  als Köhle  Armin  nach  einem  Solo das sieg-

bringende  dritte  T,or !ür  den FO Fließ  schoß. Die aPer-
fuchser  versuchten  zwar  noch  das Steuer  herumzureißen;
siö  konnten  aber  kein  weiteres  Tor  mehr  erzielen.

Bezirksschiitzenbund  Landeck

'Bezixksmeisterichaften  im
Dreistellungs  - Match  1972

Die  markanten  Punkte  -in diesem  Jahre  waren  einmal
der Aufschwung  in.der  Jungsühützenklasse  und  bei' den

8enioren,  eipe ne0ative- 8chwankung  gering<;n prades  war

die etwas  geringere  Teilnehmerzahl  im  VerMltnis  zum
Vorjahr  in der 8chützenk1asse.

Dennoch  erfreulich  die 8pifzenresu1tate  in allen  'Klassen,

sodaß siüh wieder  einmal  ein  altes  Wort  bewahrheitet:
ohne Fleiß  kein  Preis.

Fast  ist es schon  eine Leier,  sagen  zu  müssen  : kein
8föütze  aus dem  oberen  Gericht  und aueh keiner  aus

' dem Paznaun,  '

Aber  dieö schmälerti  in  keinem  Falle  die  Leistungen
der Übrigen.  "

Ergebnisse:  8chützenk1asse:  l. und  Bezirksmeiöter
1972  '@aibl  Emmeffch,  Landeck,  !»49  ; 2. 8cheiber  Karl,
Zams,  !)38  ; 3. Handle  Franz,  Landeük,'  ö36  ; 4. 8chmid

8iegfried,  Landeck,  !)31;  !).  Pöll  Oskar,  Landeck,  516:
6. Wiener  Josef,  Landeck,  51'5 ; 7. E3ante1er Kurt,  8ti.  Anton.
!)l  1 ; a ae Wucherer  8epp,  Zams,  öl  l ; 9. Häbringer  Olömens,
Landeck,  508;  l0.  8treng  Alois,  Zams,  !)06  Ringe.
Damenklasse:  Bezirksmeisterin  1972  8chwarzenbacher
Edith,Zams,519  Ringe.  Jungschützenklasse:  l.und

Bezirksmeiöter  1972  Schöpf  Irene-,  Zams,  !)19  ; 2'. Wucherer
Gerhard,  Zams,  476  ; 3. Auer  Wernör,  Zams,  42!)  ; 4. Trenker
Othmar,  Zams,  423  ; 5. Baggl  Erwin,  Zams,  416  :Elinge.
8eniorenk1asse:  1.  und Bezirksmeister  1972  E'alch

Johann,  8ti.  Anton,  ö33;  2. Schöpf  Rudolf,  Zams,  ölß;
3. Mader  Max,  Landeck,  508  ; 4. Raggl  Karl,  8ehönwies,
473;  ö. Morherr  Alois,  Fließ,  45ö  Ringe.  Mannschafts-
wertung:  1.Landeck,2.Zams,3.  Fließ.  Altschützen-
klasse:  l. Rybizka  Benno,  8t. Anton;  2. Roilo  Josef,
Landeck.  Veteranenklas  se : Hueber  Jfons,  Landeck.
Versehrtenklasse:  Wolf  Vinzenz,  E3chnann.

Schtitzengilde  Zams

Gildenmeisterschaft  English  Match  1972

Die  diesjährige  Meistersühaft  findet  am  kommenden
Wochenende  26. und  27. Augpat  statt.

Zugleich  findeii  das Taufschießen  des Reinhard  Pfandl
statt,  Sohn des Meisterschützen  Pfandl  Hans,und  seiner

Gattin  Irmgard.

pazusind  alle  8chützen  herzlifö  eingeladen,spwie  J'reunde
und Gäste  des 8chießsportes.  Näheres  siehe'  Aushang  am
8chießstand.

Und  noch  ein  wichtiger  Termin  : Die  8chützengi1de  Zams

veranstaltet  eine.  Sühützenfahrt  zu  den  Schießbewerben

bei der Olympiade 1972 in München am 8amstiagi den
2. September.  Interessenten  möühten  sich  schnellstensbei
der Schriftführerin  Edith  8chwarzenbacher  melden  I

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrki:rahe  Landeck

' Sonntag, -27. August, 21. Sonntag im Jabreshreis: 6.30 Uhr
Messe fiir Pfarrer Christian Falkner, 9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt
für  Rudoff  Limmer,  1I.OO Uhr  Messe für die Pfarrgemeinde,
19.30  Uhr  Abendmesse  für  Olga  Hod'istöger.

Montag, 28. August, Gedacbtnis aes bl. Bis*ofs  Augustiws
von Hipp, f 430: 7.00 Uhr Messe für Josef Müller.

Dienstag, 29. August, Gedacbtnis der. Entbauptung Jobannes
des Tat4ers: 7.00 Uhr Messe für Rosa Thurner.

Mittwocb, 30. August,  in aer 2j.  Wocbe im ]abreskreis:  19.30
Uhr  Afüridmesse  für'Rosa  Wille.-

Donnerstag, 31. -August, irx aer 21.'JVocbe im'  Jabreskreis:
7.00 Uhr Messe fiir Maria  Putz, 19.30 Uhr  hl. Stunde und
Beidite.

Freitag, 1. September,'Herz-Jesu-Freitag:' 19.30 Uhr At+end'-
messe fiir  Aloisia  Erhart.

Priestersamstag, 2. September,  Kranhewersebgang:  17.00
Uhr Rosenkranz urid Beid'ite, 19.30 Sonntagvorafündmesse'  füffi
Maria  Silbergasser.
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bis  einsohließlich  8amstag,  den  2, E3eptember

bis  auf  yeiteres  jeden  Samstag.

Sonntag, 3. S'eptember, 22. Sonntag im Jabreshreis: 6.30.Uhr
Messe  fiir  Aloisia  Mäser,  9'.00 Uhr  Amt  fiir  Walter  Shrnidt,

1I.'OO  Uhr  Messe  für  Adolf  Steiner,  19:30  Uhr  Abendmesse  fiir

Helmut  Trattnig.  , a

Cifüfü»«11eu»4uiauuuH  lu der  Pfarrkirche  Perjen
Sonntag, 27. August: 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Christine

Renner,  9.30  Uhr  Messe  für  Aloisia  Leaileitner,  10.30  Uhr

Messe  fiir  Aügust  und  Creczenz  Markt,  19.30  Uhr  Mejse  für

Maria  Midxelotti.

Montag,  28. August:  7.15  Uhr  Messe  für  Karl  'Wegleitet  und

für  die  Pfarrfamilie,  8.00  Uhr  'Messe  für  Midiael  Am):irosi.

Dienstag,  29. August:  7.15  Uhr  Messe  fiir  Hermine  Saxmid,

8.00  Uhr  Messe  fiir  verstorbene  Eltern  Tilg.

Mittwo*,  30. August:  7.15 Uhr  Messe  für  Rosa  Prantner

und  Rosa  Radlbed<,  8.00  Uhr  Messe  fiir  Rosa  Ebli,  19.30  Uhr

' Messe  für  Franz  Erhart.

Donnerstag,  31. August:  7.15  Uhr  Messe  für  Walter  Sd'imid,.

8.00 Uhr Messe für Franz und Maria Jirka.
Freitag,  1. September,  Herz-]esu-Freitag:  7.15 ,Uhr  Messe

ftir Josef Zangerl, 8.00 Uhr Messe für PeppiPapitsd'i, 19.30
Uhr  Messe  für  den  Frieden.  -

Samstag,  2. September:  7.15 Uhr  Messe  für  Franz  Tiefen-

.brunn,  8.00  Uhr  Messe  für  Verstorbene'der  Familie  Guem,  19.30

' Uhr Sonntagvora):iendmesse für Johann Niss.

Gotteidienstordnung  in  de:r  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag, 27. August, 21. Sowüg  im Jabreskreis: 9.00 Uhr
Amt  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Mösse  für  Margaretha

Stark-Krismer.

Montag,  28. August,  bl.  Augutsinus,  Kirffienlebrer:  6.45  Uhr

Messe  fiir  verstorbene  Eltern  Strolz.

Dienstag, 29. August, Embaupturtg ]obannes des Taufers:
19.30 Uhr Jugendmesse fiir  Rudolf  und Olga Zangerle.

Mittwod»,  30. August:  6.45 Uhr  Messe  für  Ignaz  Trenk-

walder.

Donnerstag,  31.  August:  6.45  UNr  Messe  für  Franz  Wille.

Freitag,, 1. September, Herz-Jesu-Freitag:  19.30  Uhr Herz-

Jesu-Siihnegottesdienst, Messe fiir Josef Rieder und Sh#ester,
'ansailießönd  Aussetzung  des Allerheiligsten  zur  näditlidien

Siihneanbetung.

Samstag,  2.  Septerrd;rer,  Herz-Maria-Samstag:  6.00 Uhr

Herz-Mariä-Peier,  6.45  Uhr  Messe  für  Mina  und  Maria  Bom-

fürdelli, 19.30 Uhr Sonntagvorabendmesse für Josef und Jo-
hanna  Kleinheinz.

Evangelischer  Om*o«r1lpn«*

Im  August  jeden  Sonntag  fün  10.30  Uhr.

Ärztl. Dlenst: 27. 8. 1972  (Nur  bei  wirklichar  Drlngllchkelt)
von  8amstag  7 Uhr  frah  bis Montag  7 Uhr  früh.

Landeck-Zama-Pians:  Dr.  Ham  Oodemo,  Zams,  Tel.  458

St. Anton.Pettneu:  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 0ö448/4ö114
Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzti  Dr.  Friedrioh  Kunoioky,  Pfunda
Prutz.Ried  : Dr.  Heohenberger,  8prenge1arzti  in Pmtz
Kappl-See-Galtur-lschgl  : Dr.  W. Thöi

Tierärztllcher  8onntagsdienst

S!7. 8. Tzti.  Fraau  Wfökler,  Landeok,  Tel.  360

ßtadtapotheke  nur  In drlngendaten  Fällen

T1wag-8tördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  5110/42
Nächata  Mutterberatung  : Montag,  28. 8i@ 14 - 16 Uhr

Hotel Sonne.- Landeck

Wif SuCfü,n üÖ SOfOfi

2 HElFER
für  8anitäre  und  Heizung

FirmülosefStockhümmer&Sohn
Landeck

Vom 27. 8. his 24. 9. 1972

wegen Betriebsurlaub

geschlossen!

Arthur Römer :füNDF,OK

Obst  und  Gemüse

Sehlosserund

Sehlosserhilfskräfte
werden zu guten Bedingungen aufgenommeni

Sehlosserei Platter, Xams Te1.05442-673
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'Volöö  122  S, Baujahr  19fü5

8 '18.000.  -  azu verkaufen

Landeck,  Herzog-Friedriehstr.  IO' - Telefon'  ö19
zu besiehtigen  bei  8HEiLL-Tankste11e  Oarpentari

maturant'gibtiNaekklU['  Of'tJNnd«')ll
 in allen  Fäe,hern  des Bundesrealgymnasiums.

K  a r l B ö h m,  Landeek,  Innstraße  ö6

Telefon,  plO  (TIWAG)

I

- Rasenmäher
Sonde  ebotrang

-  4,  . . . . .

% "
@@)

45  n er BI  ack  & Decker  zu stark reduz'ierten
Wolf, ?lymo, Alko derVorratreichtlPre'sen'SoIange

:..' C O' R D A G E I GE R '6Ei5sOenowaLrAenNgrDoßEhcaKndlu'ng ' .:'Tel,  (05442)  269-897-898

TjUl; LANDECK

Wir  vcia@füßern  imd  modernisieren!
Zur Wartung unserer neuen K1ims.s.n1s.gsn pnphen wir einen technisch interessierten  Faüharbeiter  als

Klimawärter
Weiters  suchen  wir  für  die Montage,  Masühinenwartung  und  andere  betriebliche  Aufgaben

Hilfsschlosser
Wir bieten leistungsgereehte Bezahluüg, verbilligte  Werksküche,  Fahrtspesönersatz  'und  sind  Itinen  bei
der Besühaffung  einer  Wohnung  behilflich.  . i

Wir  erwarten  Ihre  'Vorstellung  bzw.  tel.  Anxuf Tel. 05442/308 uöd 406



G*me  i  ndeblaii

wir bedauern Euch mitteilen zu müssen, daß Eure Schulausrüstung bei Pesjak liegt.

. Macht nicht'sl Viele müssen bald zurück zur Schulbank. Da wollt Ihr doch gleich  lieber
flott und sportlich angezogen sein, Und auch schick. Denn die Zeiten des faden  Schul-
anzuges oder Kleides sind vorbei, Drum kommt doch mit Eurer Mutter und schaut Euch
um bei uns. Ohne Zwang, Unsere Tür ist offen, wo jeder jederzeit ein- und ausgehen  kann.
Kein Groll wenn Ihr nichts kauft. Sondern immer und stets freundliche  lnformation. Fragt
probiert (im Geschäft oder warum nicht gleich zuhause), Damit Ihr Euch beim Aussuchen
leichter tut, haben wir für Euch die komplette Schulkleidung zusammengestellt:  -

-S-ch-tdRle-idermö6i'i-h-k-aro oder Wolljersey einfärbig
Hosenkleider praktisch, pflegeleicht
MiidUlitai IlotenümOqe Wollstoff genoppt, Modefarben
Mödchen-Röeke Schottenkaro, einfärbig oder modische Dessins
Burschen- und Mödehen-Hosen Breit- oder Feinschnürlsamt, tolle' Paßforffi in

allen Farben - Ein Jeans-Großangebot das sich sehen lassen kann !
freimil-jöcken Dralon-Pelz gefüttert, ideal für die Schule
Wülker zünftig für kühle Tage
Blaxer einfärbig oder kariert, der Modehif'für  Kinderl
Pelerinen in Tiroler Loden, bis Größe 6, warm gefüttert
MÖdCön-Manföl zum kleinen Preis, in jeder Größe, Farbe, Dessin, Schnitt

usw, usw, - unser Herbstangebot 72 ist große Klassei
'PUI1i8 in aktuellsten Moaefarben
pull@ver für modebewußte Mädchen, Modestreifen!
Polü-Hemden bunt gemustert in die Schule!
KIHd3ö1i 8@Bdpn qiipermodische Slimfacon, top-karo oder uni
Knöen-Weslen mit Zipp oder geknöpft, geflammte Dessins

Das darf bei keiner  Schulgarderobe  fehlen:

Turnünxöge und Turnbüsen Mödcheg»- und Ktmbenunlerwösche und Slrumpfliosen
in'allen Größen und Farben

Und der Preis für, die komplette Schulkleidung? Für jeden  ersöhwing-
lich, Denn wir bedauern Euch, liebe Eltern, zum Schulanfang.  Drum
helfen  wir Euch sparen.  Stellt uns auf die Probel

Herzlichst  Euer

HAUS  DES  KINDES

Marktplajz  1 Telefon  9195
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Jugendzimmer,  Bauernstuben
Hochschränke  ab 5C) cm, in Jeder Breite, 2-türig ab S 1.390. -  und ländliche Fremdenzimmer
Fremdenzimmer  in verschiedenen  Ausführungen  ab S 2,890.-,  , Spitze  in Qualität,  Geschmack  u. Preis

64601mst.  Auwerkstr.-  Büro  : Lutterottistr.  19-'T"e1.05412/2712
Filialen:  6020 Innsbruck  - Höttingergasse  12-Tel,  05222-20941

5020 Salzburg  - Schumacherstraße  13 - Tel.  06222-24490

Eiin Schi1ter Transporter
gebrauüht,  25!! P8, günstig  zu verkaufen,

Landmaschinen-Handel  rxanz  Rietzler,  €)!)31 Ried

8uche

ptel«t»  'm Lnndt»ek
oder  Umgebung  als Beoeptionistin  oder 8ekretärin.

Zusehriften  an
H. Mark  - Hotel  Drei  Mohren  - (»631 Lermoos

Moderner  Kinrlpfüpgpwagün,  Stuben-

wagen  und  Laufstubl  zu verkaufen.

Ebenbiohler  Marianne  - Ldk.,  Brixnerst,,  4

Arheitsamt Landeük. Tel. 818-817
ArhpitqvprmUttlung,,  nprtfqhprqtung,  T.phrqtpllpnvür

mittfönH,  Arhpitglqacnvcrük'hetung,  Produktive  &beits-

Yür  Lehrerhaushalti

tierla7Lt'c/ieFraugesuoht,
Evtl. auüh halbt%ig.

S e n n H e i d i,  Herzog-Friedrichstraße  23,  Ldk.
Ö ffi.  . N

I

!

Außerstande  jedemEinzelnen  zu danken,

' . die  am  Ableben  unserer  unvergessenen,

liebsten  Mutter,  Omi,  Schwester  und

Schwiegermutter,  Prau

' Sofie Grauss
.. .geb.  Buchle,itner

j Anteil  ge'nommfö  habe'n  und  durch  ihre

Teilnahme'  Leichenbegräbnis  §hre

Verbundenheit  mit  der  Verstorbenen  ge-

I zeigt haben, afööchten wir auf diesem
Wege  unseren  tiefempfundenen  Dank

 ausspre:'hen  mit  der  Bittö,  der  Verstor-

benen  iz  Gebejs,  zu ' gedenken.  '

In  Trauex

B  die ramilien
I . ..  "   "  '

'Ö

f

.lI
a

Neuer  Hpvvpn'hpm»r1lrv3y@B
aüf  altes  Hemd  und  :Erneuerung  der
Manschetten  miti  oder  ohne  Ersatzstoff  in  fach-
männischer  Ausführung.
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aöläßlich  uriserer  'geächäftsärwei'-

terung  (inbetriebnahme  des neu-

baues)  sucahen wir  zum.baldigen

eirifött

Handelssühüler(in)

männl.  bewerber  nur  mit  abgelei-

stetem  präsenzdi'en'st

Raiffeisenkasse
Iams

DOS BildniS dö  OOfiH gFQ
Die  erregende  Gegühiohte  ' einas  wilden,  hemmungsIosen  Le-

bens,  Miti  Helmut  Bergeri  Marie  LiljedabJ,  Herberti  Lohm,

Margareti  Lee  u. a.

ßamstag,  26.  August  19.45  uhr  Jv.

Die netinsctiwtmxige KaifIe
Hochspannung  von  Anfang  bis  mim  Ende.  Ein  echter  Wanae.e-

Krimi.  ,Mitii  Karl  Melden,  Ohatherine  8paak,  Horst  Frank,

James  J'rmiaisous.  Bada  Rassimoy  u,

Sonntag,  21. August  19.45  uhr  Jv.

FfflUOn dOr Afüe
Mondäne  Ärzte,  ihre  mondänen  Fraüen.  Mord,  Ehebz'ueh,

aufregende  Operationen.  Mit  i Dyan  Oannon,  Riohard  Orenna,

Gene  Haokmann.  Oarol  O'Connor  u. a.

Mlttwoch,  30. August  10.4!»  um  Jv.

lösiewmderHtiuchdesTodes
Die  abenteuerliühe  Flueht  eines  wegen  seiner  Geliebten  vor

der  8ah1aoht  degertiierten  Sergeanten.  Mitii  George  Hilton,

Ernegti  Borgninep.  a.

Donnerstag,  31.- August  19.45  uhr  Jv.

8uche  ab sofort

m,iie, fretmdlithe Kellnerin

Gasthof  Hirschen  - Landeck,  Perjen

Tel.  326

Sa»nderüngehüi:

Hosenscbutie
brüun Velour

Mädehenu.Bursühen3  189,-.

Herren  T69.-

darum  immerzu  aiam

BOWie

Gesfeeke
Sir«iißel
Hündsghiihe

MODENHAUS

Vorverkaufi  Jemeils  eine  halbe  Stunde  vor  Beginn

der  Vorstellung
Magserstraße  37 - Telefon  321






